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Bewerbung um den Deutschen Bürgerpreis 2013 

„Engagiert vor Ort, mitmachen, mitreden, mitgestalten“ 

in Deutschland 

in der Kategorie Alltagshelden  

mit dem Projekt „Pavillon-Kurier“, der Mitgliederzeitschrift 

des Vereins „Aktive Senioren Bietigheim-Bissingen e.V.“ 
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Zielsetzung 

Nicht nur der aktuelle Anlass führte zur 
Gründung der Mitgliederzeitschrift, Renate 
Wendt verfolgte mit der Gründung des Pavil-
lon-Kuriers noch weitere Ziele: 

Eine große Anzahl von Mitgliedern kann aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr am 
Vereinsleben teilnehmen. Mit der Mitglieder-
zeitschrift ist es möglich, diesen Mitgliedern 
weiterhin ein Gefühl der Zugehörigkeit zu 
vermitteln, sie sind über das Vereinsleben 
informiert und sind „dabei“. 

Durch die Informationsschrift ist es möglich, 
den Bekanntheitsgrad der „Aktive Senioren“ 
auszubauen. Mit der Veröffentlichung des 
monatlichen Veranstaltungsprogramms und 
durch die Berichterstattung über Veranstal-
tungen kann Interesse bei Senioren entste-
hen, den Verein kennenzulernen. 

Da alle Mitglieder diese Zeitschrift kostenlos 
zugestellt bekommen, ist es denkbar (und so 
ist es heute auch), dass Besucher über die-
ses Instrument unsere Vereinsaktivitäten 
kennenlernen und dem Verein als Mitglied 
beitreten. 

Der „Pavillon-Kurier“ soll nicht nur über die 
Vereinsaktivitäten, sondern auch über wich-
tige Themen für Senioren berichten, Informa-
tionen aus der Stadt Bietigheim-Bissingen 
weitergeben und soziale Engagements in der 
Stadt vorstellen.  

Anlass 

Die erste Ausgabe des Pavillon-Kuriers wur-
de von Renate Wendt, der derzeitigen Vor-
sitzenden des Vereins „Aktive Senioren Bie-
tigheim-Bissingen e.V.“ verfasst und erschien 
im September 2011. 

Anlass war der 80. Geburtstag des damali-
gen 1. Vorsitzenden des Vereins, Roland 
Hellmann. 
Renate Wendt, die sich seit 2009 aktiv im 
Verein engagierte, fehlte ein geeignetes In-
strument, um den Jubilar für seinen langen 
Einsatz als Vorsitzender zu ehren und zu 
würdigen. 

Struktur und Inhalt 

Das Erscheinungsbild der Seite 1 wurde von 
Anfang an festgelegt. Der Wiedererken-
nungswert ist sehr hoch, die Gedichte an 
dieser Stelle sind inzwischen Kult. 

Auch die Struktur der Seiten 2 bis 7 soll -  
wenn möglich -  identisch sein. 

Struktur und Inhalt der Seite 2 

Die Seite 2 ist grundsätzlich vorgesehen für Mitteilungen des Vorstandes z. B. in der Ausgabe 

2013 Mai Öffnung des Bürgertreff Enzpavillon an Sonntagen im Sommer 

2013 März Einladung zur jährlichen Mitgliederversammlung 

2012 Dez. Rückblick und Dank der Vorsitzenden, Nachruf für Renate Fleck und Manfred Stettina 

2012 Mai Stabwechsel beim Verein  „Aktive Senioren Bietigheim-Bissingen e.V.“ 

2011 Dez. Glückwunsch und Dank an Helmut Blache, ehem.  Vorstandsmitglied zum 90. Geburtstag 

2011 Sept. Dank an Herrn Hellmann zum 80. Geburtstag und Würdigung seiner Arbeit als Vorstand 
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Die ersten Schritte 

Die erste Ausgabe des Pavillon-Kuriers er-
schien im September 2011 aus Kostengrün-
den schwarz-weiß gedruckt, mit insgesamt 4 
Seiten und dem Hinweis (für Bedenkenträ-
ger) einer „Testphase bis zum Jahresende 
2011“. Sollte der Pavillon-Kurier kein positi-
ves Echo finden, war die Einstellung vorge-
sehen.  

Schon die 2. Ausgabe im Oktober 2011 um-
fasste 8 Seiten, ebenfalls im Schwarz-Weiß-
Druck und Layout „by handmade“.  

Bereits jetzt kamen durchweg positive Reak-
tionen auf das Erscheinen des Pavillon-
Kuriers aus den Reihen der Mitglieder und 
ab der 3. Ausgabe im November 2011 war 
klar: Der Kurier wird zum Jahresende nicht 
eingestellt, sondern läuft unbefristet weiter. 

Das Layout 

Die Novemberausgabe erschien in farbigem 
Druck und mit einem professionellen Layout. 
Durch die Vermittlung von Herrn Bürgermeis-
ter Kölz erhielten wir die Zusage von Herrn 
Stefan Gläser, Inhaber der DV Druck Bietig-
heim-Bissingen, dass die monatlich erschei-
nende Mitgliederzeitschrift des Vereins „Akti-
ve Senioren Bietigheim-Bissingen e.V.“ auf 
Kosten des Verlags gedruckt werden wird. 

Seit dieser Zeit ist das Logo des DV Druck- 
verlages fest im Pavillon-Kurier verankert. 

 

 Struktur und Inhalt der Seite 3 z. B. aus den Ausgaben 

 2013 Feb. Interview Charlotte Lermer „Tante Lotte“. Erinnerungen aus dem Kindergarten 

 2013  Jan. Der Großelterndienst ab 1.1.2013 beim Verein „Aktive Senioren Bietigheim-Bissingen e.V.“ 

 2012  Okt. Interview mit Ludger Verstege, Vorsitzender des Dachverbands für Seniorenarbeit 

   Die Zukunftswerkstatt der Stadt Bietigheim-Bissingen 

 2012  Sept. Eine starke Leistung: Ilse Stark und die Fit-Gymnastik-Gruppe 

   Unser Mann vor Ort: Stefan Rank bei der Bietigheimer Zeitung 

   Juli Dr. Sabine Dettling: Einsatz von Jugendbegleitern beim Projekt betreute Ganztagsschule 

  Mai Naturfreunde Bietigheim-Bissingen 

  April Helmut Degen: WEISSER RING – Hilfe in Notlagen 

   Petra Kümmerlin: Das Familienbüro mit Pflegestützpunkt  in Bietigheim-Bissingen 

  März Natascha Schmolz: Sprachförderung im Kindergarten: Förderverein Farbkreis e.V. 

  Jan. Pavillon-Kurier: Vorstellung Redaktionsteam 

   Experten berichten: Sozialpflege/Pflegeüberleitung im Krankenhaus Bietigheim 

 2011 Okt. Experten berichten: Die aktiven Senioren zu Besuch im „Haus an der Metter“ 
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Weiterentwicklung und soziale 
Bedeutung 
Der Pavillon-Kurier hat von der ersten Aus-
gabe an ein starkes Interesse bei den Lesern 
ausgelöst.  

Die Reaktionen auf die monatlich erschei-
nende Mitglieder Zeitschrift zeigte deutlich, 
dass hier ein Mangel behoben wurde, von 
dem man bis dahin nicht einmal ahnte, dass 
er vorhanden war.  

Inzwischen bereiten wir die 20. Ausgabe, die 
Mai-Ausgabe 2013 vor. 

Der Pavillon-Kurier ist ein starkes Bindeglied 
zu allen Mitgliedern geworden. Es ist dem 
Redaktionsteam gelungen, mit dieser Zeit-
schrift den  Mitgliedern, die aus gesundheitli-
chen Gründen nicht mehr aktiv am Vereins-
leben teilnehmen können, ein Zugehörig-
keitsgefühl zu vermitteln, sie sind „trotzdem 
dabei“.  

So konnten diese Mitglieder auch miterleben, 
wie sich unser Verein in den letzten Jahren 
entwickelt, ja verändert hat, sie lesen über 
unsere Vereinsaktivitäten, freuen sich an den 
Fotografien und erkennen darauf den einen 
oder anderen aus früheren Tagen.  

Wenn die Vorsitzende  Renate Wendt hoch-
betagte Mitglieder (ab 85) zum Geburtstag 
aufsucht und sich vorstellen will, hört sie im-
mer wieder: „Ich kenne Sie aus dem Pavil-
lon-Kurier!“ Die gleichen Worte hört Udo 
Fürderer, der auch  Jubilare aufsucht um ein 
Bild und einen Kurzbericht für Seite 8 zu er-
stellen. 

Sehr beliebt sind die Gedichte auf Seite 1, 
immer wieder kommt die Nachricht: „Ich ken-
ne das Gedicht aus früheren Jahren, konnte 
aber die einzelnen Verse nicht mehr zusam-
menbringen, jetzt freue ich mich über den 
vollständigen Text.“ 

Inzwischen ist der Pavillon-Kurier weit über 
den Rahmen des Vereins hinaus bekannt. 
Unsere Zeitschrift wird je nach Bedarf auch 
an Leser, die nicht Mitglied unseres Vereins 
sind, abgegeben, außerdem an Kirchenäm-
ter, Diakoniestationen, Seniorenheime der 
Stadt, Stadtverwaltung mit Stadtinformation, 
Musikschule, Volkshochschule und liegt aus 
bei Ärzten, sowie dem Familien- und Pflege-
stützpunkt der Stadt Bietigheim-Bissingen. 

Am runden Tisch für Senioren wurde über 
die Einführung einer Taschengeldbörse dis-
kutiert. Um vorab eine Akzeptanz feststellen 
zu können, wurde eine Umfrage über den 
Pavillon-Kurier bei den Mitgliedern und Le-
sern durchgeführt. Der Rücklauf war gut, das 
Ergebnis führte jedoch dazu, dass das Pro-
jekt im Moment nicht angegangen wird. 

Struktur und Inhalt der Seite 4  

Ankündigung von bedeutenden Veranstaltungen z.B. in der Ausgabe 

2013 April Katrin Altpeter, Sozialministerin, mit dem Thema „Aktiv für eine gute Pflege“  

 Thomas Reusch-Frey, MdL, Technische Innovationen für ein selbstbestimmtes Leben im  Alter  

 Veranstaltungsreihe „Europa wächst zusammen“  
 Erinnerungen an eine erfolgreiche Eingliederung der Vertriebenen und Flüchtlinge nach dem 
 zweiten Weltkrieg in Deutschland 

2013 Jan. Veranstaltungsreihe „Europa wächst zusammen“ 
 Das geistige und bauliche Erbe einer siebenbürgischen Stadt: Klausenburg 
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Das Redaktionsteam bestand ab September 
2011 aus Roland Hellmann und Renate 
Wendt (Ausgabe September und Oktober 
2011). 

Zu diesem Team stieß im November 2011 
Udo Fürderer, er übernahm das Layout kom-
plett und die Verbindung zu unserem An-
sprechpartner beim Druckverlag. Die Zu-
sammenarbeit funktioniert absolut reibungs-
los, die Beteiligten ergänzen sich in hervor-
ragender Weise. 

Hans-Joachim Scheewe und 
Ottmar Wagner  erweiterten 
im Jahr 2012 das Redaktions-
team. 

 Alle Artikel werden von den 
Redaktionsmitgliedern eigen-
ständig verfasst, oft auch in 
enger Zusammenarbeit, die so 
aussieht, dass ein Redakti-
onsmitglied einen Artikel 
schreibt und diesen dann zur 
Überarbeitung an ein anderes 
Redaktionsmitglied gibt. 
Manchmal gehen diese Artikel 
mehrfach hin und her – so 
lange, bis alle mit dem Ge-
schriebenen zufrieden sind. 

Wichtig ist uns der kurzweilige Erzählstil, 
versehen mit vielen Bildern, damit die Leser 
den Pavillon-Kurier von vorne bis hinten 
durchlesen und sich schon auf die nächste 
Ausgabe freuen. 

Die Beginner 
Die Redaktionsleitung liegt bei Renate 
Wendt. Zuständig für das Layout, Fotografie 
und Organisation des Druckes ist Udo Fürde-
rer. Bei der monatlichen Redaktionssitzung 
werden alle Artikel der vorliegenden Ausga-
be besprochen und Korrektur gelesen.  
 

 

Anschließend wird die nächste Ausgabe ge-
plant, die Themen besprochen und festge-
legt, wer welchen Artikel schreibt. Es ge-
schieht jedoch häufig, dass kurzfristig aus 
aktuellem Anlass umdisponiert werden muss. 
Das stellt an die Beteiligten hohe Ansprüche 
an Flexibilität und zeitlichen Einsatz. 

Alle Beteiligten arbeiten ehrenamtlich.  

 

Roland Hellmann, Renate Wendt, Udo Fürderer 

Im September 2012: Das erste Jubiläum 

Hans-Joachim Scheewe  Ottmar Wagner Ulrich Lusz 
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Einbindung von motivierten Mit-
arbeitern 

Ausgetragen wird der Pavillon-Kurier durch 
Mitglieder unseres Vereins, die diese Aufga-
be ehrenamtlich sorgfältig und zuverlässig 
erfüllen. 

Dazu haben wir die Stadt Bietigheim-
Bissingen in Wohngebiete aufgeteilt und je 
ein Mitglied unseres Vereins aus diesem 
Wohngebiet hat die Zustellung übernommen. 

Ein positives Ergebnis dieser Vorgehenswei-
se liegt darin, dass wir sofort Rückmeldung 
bekommen, wenn sich eine Anschrift geän-
dert hat, ein Briefkasten nicht mehr belegt ist, 
sei es, dass ein Mitglied ins Senioren- oder 
Pflegeheim übersiedelte oder verstorben ist. 

Die Kosten 
Bei einer  Auflage von 550 Stück belaufen 
sich die monatlichen Kosten auf  insgesamt 
ca. 50 Euro, davon benötigen wir ca. 25 Euro 
für das Kuvert inklusive Adressenetikett und 
ca. 25 Euro für Porto an auswärtige Mitglie-
der. 

Die Kosten werden dadurch relativiert, dass 
Traueranzeigen und Nachrufe nur noch über 
Vorstände und langjährige Mitarbeiter in der 
Tagespresse geschaltet werden. 

Nachrufe für Mitglieder - mit einer Fotografie 
versehen – erscheinen im Pavillon-Kurier 
und nicht mehr in der Tagespresse. 

 

  

  

Renate Wendt  

Josef Eiffler Barbara Hornig Axel Wohlfarth 

Elfriede Jung 

Werner Bader 

Doris Sayer 

Inge Liebisch 

Karl-Heinz Peter  Renate Kohler  

Christel Bausenhart  

Udo Fürderer Renate Köppel   

Edith Daibenzeiher 

1 

Inge Mattes Hannelore Laiss 

Werner Bader 


